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Bayern-Chef reagiert überrascht: Kommt
Wirtz nach Müller-Abschied?

FC Bayern München steht vor dem Duell gegen Borussia
Dortmund. Diskussionen um Florian Wirtz und Thomas

Müllers Zukunft nehmen Fahrt auf.

München, Deutschland - Am Samstag steht für den FC Bayern
München ein bedeutendes Duell in der Bundesliga an. Der
Titelverteidiger empfängt Borussia Dortmund in einem Spiel, das
für beide Teams entscheidend sein könnte. Aktuell thront
Bayern an der Tabellenspitze, während Dortmund auf dem
achten Platz verweilt. Die Vorfreude auf das Match wird jedoch
durch die anhaltenden Gerüchte um eine mögliche Verpflichtung
von Florian Wirtz von Bayer Leverkusen begleitet.

Während einer Pressekonferenz wurde das Thema Wirtz
angesprochen, was zu überraschenden Reaktionen bei Bayern
führte. Christoph Freund, Sportdirektor des Vereins, wischte die
Spekulationen über einen Transfer beiseite und lenkte das
Gespräch auf andere Bayern-Spieler. Auch Jan-Christian
Dreesen, CEO des FC Bayern, wurde zu Wirtz befragt und
verweigerte eine Stellungnahme, was das Interesse an dem
talentierten Mittelfeldspieler angeht. Besondere Aufmerksamkeit
erhielt die Verbindung zwischen Wirtz und dem kürzlichen
Abschied von Thomas Müller, der angeblich Platz für die
Verpflichtung des 21-Jährigen schaffen könnte. Uli Hoeneß, eine
Schlüsselfigur im Verein, pflegt schon länger den Kontakt zur
Familie Wirtz und deutete an, dass er positive Signale bezüglich
eines Transfers erhalten habe.

Transferpläne und Spekulationen



Der FC Bayern zeigt ernsthaftes Interesse an Florian Wirtz,
einem der vielversprechendsten Talente in der Bundesliga. Wie 
Sport1 berichtet, hat Hoeneß den Kontakt zu Wirtz‘ Familie
intensiviert, insbesondere zur Beziehung zu Wirtzs Vater, Hans.
Trotz der engen Kontakte erscheinen die Chancen auf einen
Transfer zu Beginn des Jahres eher gering, Hoeneß schätzte
diese auf nur 10 Prozent. Dennoch könnte die Perspektive eines
Abschieds von Müller die Situation verändern.

Max Eberl, Sportvorstand von Bayern, betont bei diesen
Überlegungen, dass die Gründe für Müllers Abgang über die
finanziellen Aspekte hinausgehen. Es wurde außerdem
angedeutet, dass Wirtz mittlerweile offener für einen Wechsel
ist, obwohl eine Vertragsverlängerung bei Leverkusen dennoch
nicht ausgeschlossen wird. Ähnliche Transfers in der
Vergangenheit, wie der von Waldemar Anton, zeigen, dass auch
ein kürzlich erneuertes Vertragsverhältnis nicht zwangsläufig ein
Verbleib im aktuellen Klub bedeutet.

Transfermarkt-Übersicht

Die aktuelle Saison wirft außerdem einen Blick auf die
allgemeine Transferbilanz in der Bundesliga. Laut 
Transfermarkt sind in der laufenden Spielzeit 311 Spieler
gewechselt, wobei die Gesamttransferausgaben 793,8 Millionen
Euro betragen haben. Im gleichen Atemzug wurden Einnahmen
von rund 675,2 Millionen Euro verzeichnet, was eine negative
Bilanz von über 118 Millionen Euro ergibt. Diese Zahlen
unterstreichen die wichtige Rolle, die hohe Transfersummen im
modernen Fußball spielen.

Zusammenfassend zeigt sich, dass der FC Bayern München nicht
nur auf dem Platz um Erfolge kämpft, sondern auch in der Frage
der zukünftigen Kaderplanung aktiv ist. Die kommenden
Wochen könnten entscheidend dafür sein, ob Florian Wirtz ein
Teil des Rekordmeisters wird oder ob die Gerüchte um ihn
erneut in den Hintergrund treten.

https://www.sport1.de/news/fussball/bundesliga/2025/04/fc-bayern-der-transfer-plan-fur-wirtz-wird-konkreter
https://www.transfermarkt.de/1-bundesliga/transfers/wettbewerb/L1
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